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Viechtach. Am Sonntag, 25. No-
vember, findet um 15 Uhr in der
Stadtpfarrkirche St. Augustinus
Viechtach das beliebte Chor- und
Orchesterkonzert unter der Lei-
tung von Chordirektor Siegfried
Beck statt. Karten für das Konzert
sind ab kommenden Montag, 12.
November, in der Tourist-Infor-
mation Viechtach, Stadtplatz 1,
3 09942/1661 erhältlich. Auch
online unter www.viechtach.de
kann man Karten bestellen.

Auf einen äußerst kurzweiligen
Konzertnachmittag dürfen sich
Musikfreunde beim diesjährigen
Chor- und Orchesterkonzert freu-

Großes Chor- und Orchesterkonzert
in der Stadtpfarrkirche St. Augustinus

en: Auf dem Programm stehen ein
Werk für Orchester (Sinfonie in D
Nr. 35 – „Haffner-Sinfonie“), für

Soloinstrument und Orchester
(Konzert für Horn und Orchester
Nr. 3 Es-Dur) sowie ein Werk für

Kartenvorverkauf in der Tourist-Info ab kommenden Montag
Soli, Chor und Orchester (Missa in
C KV 317 „Krönungsmesse“) – al-
les aus der Feder von Wolfgang
Amadeus Mozart.

Profimusiker der Philharmonie
Pilsen, ambitionierte Sängerin-
nen und Sänger des Kirchencho-
res St. Augustinus Viechtach und
engagierte Musiker der Stadtka-
pelle Viechtach werden unter der
Leitung von Siegfried Beck diesen
Melodienreichtum zum Klingen
bringen.

Als Solisten wirken mit: Christi-
na Tetek (Sopran), Jasmin Riedl
(Alt), Jürgen Freundorfer (Tenor)
und Alexander Fendl (Bass).

− vbb

Cham. Zu einer besonderen
Veranstaltung für Bäuerinnen aus
den Landkreisen Cham und Re-
gen laden das Fachzentrum Rin-
derhaltung in Cham und der vlf
Cham am Dienstag, 20. Novem-
ber, von 9 bis etwa 15.30 Uhr ins
Hotel Randsbergerhof, Rands-
bergerhofstraße 15-19, in Cham
ein.

Christian Büttel, Agrar-Diplom-
ingenieur (FH) vom Fruchtbar-
keitsservice BVN referiert zum
Thema „Erfolgreiches Fruchtbar-
keitsmanagement im Milchvieh-
betrieb“.

Probleme mit der Fruchtbarkeit
gehören zu den Hauptabgangsur-
sachen in heutigen Milchviehher-
den. Büttel vermittelt beim Bäue-
rinnentag Grundlagen, um das

Fruchtbarkeitsgeschehen in der
Milchviehherde besser verstehen
und beeinflussen zu können.

Nicht nur Kleider machen Leu-
te, sondern auch die Körperspra-
che. Am Nachmittag gibt die Dip-
lompädagogin Ursula Wagner
Tipps vom Outfit bis zum Small-
talk für einen guten ersten Ein-
druck und Souveränität im Alltag.
Sie lernen das Geheimnis der po-
sitiven Ausstrahlung kennen, da-
mit sie von sich selbst begeistert
sind und folglich auch andere von
sich begeistern können!

Die Teilnahmegebühr beträgt 5
Euro. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Informationen beim
Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Cham unter
3 09971/485-216. − vbb

Bäuerinnentag 2018
Referate von Christian Büttel und Ursula Wagner

Neukirchen. Zu einem außer-
gewöhnlichen Vortrag lädt das
Autohaus Niedermayer ein. Den
Verantwortlichen ist es gelungen,
Professor Dr. Ulrich Walter, der
als erster Deutscher ins All fliegen
durfte, als Referenten zu gewin-
nen.

Der ehemalige Astronaut wird
in seinen Schilderungen auf die
Auswahlkriterien eingehen und
die notwendige Ausdauer, um
überhaupt an den Start gehen zu
können. Einen großen Teil seiner
Ausführungen nehmen auch
technische Details ein und dann
die eigentliche Fahrt in der Raum-
kapsel, die in 90 Minuten die Erde
umkreist und in diesem Zeitraum
auch die Tageszeiten wechselt.

Die Veranstaltung findet am
Samstag, 8. Dezember, im Hiebl-
saal in Neukirchen statt. Einlass
ist ab 14 Uhr, Beginn um 16 Uhr

und der Vortrag wird ungefähr 70
Minuten dauern.

Karten für diese interessante
Stunde gibt es ab sofort und nur
im Vorverkauf beim Autohaus
Niedermayer, 3 09961/94130,
und im Gasthaus Hiebl,
3 09961/910243. Der Erlös aus
den Eintrittskarten wird vollstän-
dig gespendet. − eh

In 90 Minuten um die Welt
Vortrag von Ex-Astronaut Prof. Dr. Ulrich Walter

Zwiesel. Der Förderkreis
Schutzhaus Falkenstein hat in-
nerhalb eines Jahres eine ganze
Reihe von Veranstaltungen für
den Bau des neuen Schutzhauses
organisiert. Ein kultureller Höhe-
punkt ist nun das Benefizkonzert
mit dem Bundespolizeiorchester
München. Das Ensemble kommt
mit seinem Chefdirigenten Jos Ze-
gers am 12. Dezember in die Glas-
stadt Zwiesel und spielt in der
Stadtpfarrkirche St. Nikolaus.

Das Bundespolizeiorchester
München wurde 1952 als „Musik-
korps des BGS“ gegründet und ist
damit fast so alt wie die Bundes-
polizei selbst, die im Jahr 1951 als
Polizei des Bundes ins Leben ge-
rufen wurde. Seit März 2008 ist
das Orchester dem Bundespoli-
zeipräsidium Potsdam zugehörig.
Die Heimat des Orchesters und
Ausgangspunkt für die zahlrei-
chen Reisen zu den Auftritten weit
über den süddeutschen Raum
hinaus ist jedoch der Bundespoli-
zeistandort München.

Das sinfonische Blasorchester
steht als Zeichen hoher Wert-
schätzung der Mitarbeiter gerne
für innerdienstliche Veranstal-
tungen zur Verfügung. Daneben
unterstützt es die Öffentlichkeits-
arbeit der Bundespolizei mit Be-
nefizkonzerten und öffentlichen
Veranstaltungen. Nicht zuletzt
beweisen auch viele Rundfunk-
und Fernsehaufnahmen die Po-
pularität des Bundespolizeior-
chesters München.

Das Repertoire ist sehr umfang-
reich und erstreckt sich von Klas-

sik bis Jazz. Die Berufsmusiker
treten in vielen verschiedenen Be-
setzungen auf. Hierbei liegen die
Schwerpunkte in den Bereichen
sinfonischer sowie klassischer
Blasmusik und Bläserkammer-
musik. Aber auch im Bereich der
Tanz- und Unterhaltungsmusik
wird ein entsprechendes Reper-
toire in vielen Besetzungen darge-
boten – von der Combo bis zur Big
Band.

Für die Bundespolizei sind die
Bundespolizeiorchester ein wich-
tiger Bestandteil der Öffentlich-

keitsarbeit. Denn: Eine Demokra-
tie braucht das Grundvertrauen
des Bürgers zu „seiner“ Polizei.
Dieses Vertrauen ist nicht durch
Weisungen oder Zwang herzu-
stellen, es muss erworben wer-
den. Daher legt die Bundespolizei
Wert darauf, dass Bürger die Poli-
zei nicht nur durch belastende
Eingriffsmaßnahmen kennen ler-
nen.

Auf das Konzert in Zwiesel freu-
en sich die Musiker ganz beson-
ders. „Zwiesel liegt an der Grenze

und ist Standort eines Bundespo-
lizeireviers. Da ist natürlich eine
emotionale Verbindung gege-
ben“, sagt Orchestermanager Jür-
gen Schmitz. − cl

£ Karten gibt es ab 16. November
für 15 Euro in folgenden Vorver-
kaufsstellen: 1. Dampfbierbraue-
rei Zwiesel, Touristinfo Zwiesel
und in folgenden Filialen der VR
GenoBank DonauWald eG: Fraue-
nau, Zwiesel, Regen, Bodenmais,
Kirchberg, Rinchnach, Bischofs-
mais und Deggendorf.

Benefizkonzert am 12. Dezember in der Stadtpfarrkirche

Bundespolizeiorchester spielt
für das Falkenstein-Schutzhaus

Buchenau. Ein klein wenig
mystisch und ein kleines bisschen
unheimlich wird es an diesem
Sonntag, 11. November, im ver-
wunschenen Buchenauer Schloss
werden, wenn Karl-Heinz Reimei-
er dort seine „Weihrazgeschich-
ten“ erzählt.

Seit gut vier Jahrzehnten ist der
Grafenauer Heimatpfleger, Bu-
chautor und Kulturpreisträger
nun bereits jenen Geschichten
aus der Zwischenwelt auf der
Spur, die meistens mit „Genau a
so is’ gwen” oder so ähnlich en-
den. Es sind Geschichten und Er-
lebnisse, die die Menschen oft
schon seit ihrer Kindheit oder Ju-
gendzeit mit sich herumtragen –
rätselhafte Ereignisse, für die
noch keiner eine schlüssige Erklä-
rung gefunden hat. Manche kön-

Wenn’s weihrazt im
Schloss Buchenau

Lesung am Sonntag

nen damit entspannt umgehen
und erzählen gerne davon, und
andere wiederum tragen sie ver-
borgen mit sich herum, bis sie in
entsprechenden Situationen oder
Gesprächen wieder schmerzlich
daran erinnert werden.

Reimeiers Interesse gilt daher
nicht nur dem Unerklärbaren und
Hintergründigen, sondern vor al-
lem auch den Leuten hinter den
Geschichten, ihrem Umfeld, ihrer
Erziehung, ihren Ängsten, ihrer
Lebensbewältigung und anderen
persönlichen Faktoren. Und ei-
nen Teil von dem, was er so in den
vergangenen 40 Jahren zusam-
mengetragen hat, wird er am
Sonntag nach Einbruch der Dun-
kelheit im Buchenauer Schloss-
Festsaal zum Besten geben. Be-
ginn der Lesung ist um 17 Uhr; der
Eintritt ist frei. − maw

Zwiesel. Sandwiches sind nicht
nur die ideale Alternative zur
Wurstsemmel, sondern können
auch für Gäste eine tolle Abwechs-
lung sein: ob warm oder kalt, ob
einfach oder triple. Bei einem vhs-
Kurs am 15. November werden
verschiedene Sandwiches zube-
reitet. Anmeldung unter3 09921/
9500. − bbz

Variationen vom
Sandwich

Bayer. Eisenstein. Einen Wohl-
fühl-Nachmittag rund um das
Thema Kräuter bietet die vhs am
Samstag, 17. November, an. Es
gibt aromatischen Tee, Gebäck
und Kuchen aus Wohlfühlkräu-
tern. Ein Spaziergang in der Natur
rundet den Nachmittag ab. An-
meldung: 3 09921/9500. − bbz

Wellness
mit Kräutern

Regen. Vier Wochen lang war
die Sonderausstellung „Ausge-
zeichnet! – Der Bayerische Wald-
Verein und seine Kulturpreisträ-
ger“ im Landwirtschaftsmuseum
Regen zu sehen. Am Sonntag, 11.
November, ab 15 Uhr findet unter
dem Motto „Aus is und går is!“ ei-
ne Finissage statt. Gestaltet wird
sie vom „Münchner Turmschrei-
ber“ Dr. Hans Göttler und der
Combo „Salt, Swing & Pepper“.

Hans Göttler rundet mit seinen
humorvollen und hintersinnigen
Schlussgedanken die Ausstellung
ab. Begleitet wird Göttler von der
musikalischen Formation „Salt,
Swing & Pepper“. Wenn Wolfgang
Beil (Gitarre), Hartmut Rothe,
(Saxophon/Gesang), Walter Fritz
(Piano/Akkordeon), Sören Eller
(Violine/Trompete) sowie Ro-

land Schwab
(Bass/Gesang)
loslegen, dann
treffen Kaffee-
hausswing auf
New-Orleans-
Jazz, Samba
auf Bossa No-
va und Tango
auf Gipsy.

Finissage im
Landwirtschaftsmuseum

Dr. Hans Göttler und Salt, Swing & Pepper treten auf

Einige der gezeigten Gemälde
und Objekte werden direkt nach
Ausstellungsende den Besitzer
wechseln, sie wurden von den
Künstlern zu Gunsten des Förder-
kreises Schutzhaus Falkenstein
zum Verkauf angeboten. Zur Fi-
nissage werden nochmals zahlrei-
che Kulturpreisträger erwartet,
mit denen es sich dann trefflich
über ihre Kunst reden lässt.

− pon

Rinchnach. Die vhs bietet am
Donnerstag, 15. November, einen
Filzkurs unter Leitung von Chris-
tina Frank an. Ein wunderschönes
Mitbringsel oder Weihnachtsge-
schenk sind selbstgemachte
Windlichter, die sich eng an das
Glas schmiegen. Anmeldung bei
der vhs , 3 09921 9500. − bb

Filigrane
Windlichter

Langdorf. Eine Martinsfeier or-
ganisiert der Elternbeirat des Kin-
dergartens am Montag, 12. No-
vember. Das Martinsspiel mit ge-
meinsamen Singen beginnt um 17
Uhr am Rathausplatz. Dann star-
tet der Martinszug zum Kinder-
garten. Der Elternbeirat sorgt für
das leibliche Wohl und lädt alle
Kinder zur Martinsfeier ein. − bb

St.-Martin-Feier
im Kindergarten

Kirchenchor St. Augustinus und
Solisten freuen sich auf viele Besu-
cher beim Chor- und Orchesterkon-
zert. − Fotos: Beck

Die Solisten Christina Tetek (So-
pran), Jasmin Riedl (Alt), Jürgen
Freundorfer (Tenor) und Alexander
Fendl (Bass).

Der ehemalige Astronaut Dr. Ul-
rich Walter spricht im Hiebl-Saal in
Neukirchen. − F.: Veranstalter

Das Bundespolizeiorchester ist am 12. Dezember in der Glasstadt Zwiesel zu Gast. Der Erlös aus dem Benefiz-
konzert kommt dem Schutzhaus-Neubau am Großen Falkenstein zugute. − Foto: BP

Karl-Heinz Reimeier liest am Sonntag im Schloss Buchenau. − F.: privat

Hans Göttler
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